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Der Herbst ist der Frühling des Winters.  

(Henri de Toulouse-Lautrec)  

 

Liebe Einwohnerinnen und liebe Einwohner 

Am Wochenende vom 24. bis 26. August fand das erste Bett-

wieser Fest statt. Auch wenn genau an diesem Wochenende 

sich der Sommer mit den ganz heissen Temperaturen verab-

schiedete, so darf rückblickend sicherlich von einem rundum 

gelungenen Anlass gesprochen werden. Das Team vom 

Bettwieser Festverein hat innerhalb wenigen Monaten Pla-

nungszeit ein abwechslungsreiches Fest auf die Beine ge-

stellt. Der sehr gute Anklang des Festes lässt auf eine Wie-

derholung in den folgenden Jahren hoffen.  

Ebenfalls im Rahmen des Festes fand der Schützen und Tur-

nerempfang am Sonntagvormittag statt. Es ist längst eine 

gute Tradition, die Sportlerinnen und Sportler nach der Teil-

nahme an Kantonalen oder Nationalen Wettkämpfen zu 

Hause zu begrüssen. Gabriel Süss für die Turner und Silvan 

Gamper für die Schützenfamilie verkündeten die unter ande-

rem erzielten Spitzenresultate und blickten aus ihrer Sicht auf 

gelungene Wettkämpfe zurück. Der grosse Aufmarsch der 

Bevölkerung beim Empfang und anschliessenden Apéro 

zeigt einmal mehr, das unser Dorf aktiv lebt.  

Ihr Gemeindepräsident Patrick Marcolin 
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  Mitteilungen aus dem Gemeinderat 

Zwei neue RPK-Mitglieder gesucht 

Nicole Felder und Silvia Hässig treten auf Ende der Legislatur aus der Rechnungsprüfungs-

kommission zurück. Der Gemeinderat bedauert den Austritt und bedankt sich bei beiden für 

das jahrelange Engagement.  

Gemäss Gemeindeordnung der Gemeinde Bettwiesen werden die Mitglieder der Rech-

nungsprüfungskommission (RPK) von der Gemeindeversammlung für 4 Jahre bestimmt. Die 

Wahl findet am Montag, 27. Mai 2019 statt.  

Die Rechnungsprüfungskommission prüft den Finanzhaushalt und das Rechnungswesen 

nach finanzpolitischen Gesichtspunkten. Sie erstattet dem Gemeinderat und der Gemein-

deversammlung Bericht und stellt Antrag auf Genehmigung oder Rückweisung der Jahres-

rechnung und des Budgets. 

Interessierte Kandidatinnen und Kandidaten melden sich bitte bei Gemeindepräsident  

Patrick Marcolin (071 914 80 74) oder per E-Mail an p.marcolin@bettwiesen.ch 

 

 

 

Baubewilligungen 
 
 Roland und Manuela Siegenthaler 

Bilchen 4, 9553 Bettwiesen 
Umgebungsänderung, Stützmauer 
Parz. 2552 
 

 Alois und Natascha Diethelm 
Winkel 2, 9553 Bettwiesen 
Sanierung und Umbau Wohnhaus, 
Parz. 2360  
 

 Kath. Kirchgemeinde Bettwiesen 
Dachstuhlsanierung, Parz. 2196 
 
Maxime Deschenaux 
Bahnhofstrasse 18, 9553 Bettwiesen 
Carport 
Parz. 2610 

 
 

Baugesuche 
 

 Irene und Marcel Schrakmann 
Kirchstrasse 27, 9553 Bettwiesen 
Sanierung und Erweiterung Reitanlage, 
Parz. 2465, 2209,  
 

 Daniel Pfändler 
Landstrasse 13, 9615 Dietfurt 
Neubau Magazin + 2 Wohnungen,  
Bahnhofstrasse, Parz. 2092 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

  

mailto:p.marcolin@bettwiesen.ch
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Strom- und Wassertarife 2019 

Ihr Strompreis ab 2019 
 Fr./Jahr Hochtarif 

Rp./kWh 
Niedertarif 

Rp./kWh 

Netznutzung 

Grundgebühr 120.00   

Netznutzung  5.90 2.95 

Energie 

Energiepreis  5.60 5.60 

Öffentliche Abgaben 

Systemdienstleistung (SDL)  0.24 0.24 

Kostendeckende Einspeisevergütung (KEV)  2.30 2.30 

Total exkl. MwSt.  120.00 14.04 11.09 
  

Rückvergütung PV  -10.00  
 

Der Strommix setzt sich aus 100% Wasserkraft zusammen.  
Hochtarif = 7.00 bis 20.00 Uhr Montag bis Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr Samstag. Niedertarif 
= übrige Zeit. Sperrzeiten: Waschmaschinen 11.00 bis 12.15 Uhr; Wärmepumpen 11.15 bis 
12.15 Uhr 
 

Ihr Wasserpreis ab 2019  (unverändert) 
 5m3 

Fr./Jahr 
7m3 

Fr./Jahr 

12m3 

Fr./Jahr 

20m3  
Fr./Jahr 

 
Fr./m3 

Wasser 

Zählermiete 25.00 35.00 60.00 100.00  

Grundgebühr 160.00 225.00 385.00 640.00  

Mengenpreis     1.00 

Abwasser      

Grundgebühr     0.35 

Mengenpreis     0.90 

Total exkl. MwSt.  185.00 260.00 445.00 740.00 2.25 

Total inkl. MwSt. 189.63 266.50 456.13 758.50 2.31 
 

Der Bezug von Bauwasser und Wasser ab Hydrant nur mit separater Bewilligungen. Für 
grosse Bezüge ab Hydrant wird ein Wasserzähler montiert. Zusätzlich zum Mengenpreis 
wird eine Pauschalgebühr von Fr 50.00 verrechnet. Unerlaubte Wasserbezüge werden mit 
Fr. 300.00 dem Bezüger belastet.  
 

Die Zählerablesungen erfolgen in der Regel jährlich per Ende Dezember. Nach jeder Able-

seperiode wird eine definitive Schlussabrechnung erstellt. In der Zwischenzeit werden quar-

talsweise Teilrechnungen gestellt. Unter dem Vorbehalt, dass keine Bezugsveränderungen 

eintreten, wird der Vorjahresverbrauch als Basis für die Teilrechnungen verwendet. Für Zwi-

schenablesungen und Abrechnungen wird eine Gebühr von Fr. 20.00 (exkl. MwSt.) verrech-

net. Die Zahlungsfrist für sämtliche Rechnungen beträgt 30 Tage netto. Ab der 2. Mahnung 

wird zur Deckung des Aufwandes eine Mahngebühr von Fr. 20.00 pro Mahnung erhoben.  
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Agenda 

15.10. Grünabfuhr 
16.10. Saujassen 
27.10. Schützenabsenden 
 Singing People Auftritt in Tobel 
03.11. Papier- und Kartonsammlung 
 Konfirmanden-OL in Affeltrangen 
07.11. Päckli-Aktion, UG Turnhalle 
10.11. Musikgesellschaft Tobel-Tägerschen Musik & Show, Turnhalle 
11.11. Ökumenischer Familien-Gottesdienst 
12.11. Grünabfuhr 
13.11. Mütter- und Väterberatung 
18.11. Konzert Singing People 
24.11. Raclette-Abend, UG Turnhalle 
 Chlaus-Schwimmen Jugendriege 
25.11. Eidg. Abstimmung 
04.12. Gemeindeversammlung 
06.12. Chlausbesuch im Wald  
 Clausabend Frauenturnverein 
07.12. Seniorennachmittag 
 
Hinweise zu allen weiteren Veranstaltungen finden Sie unter: www.bettwiesen.ch 

 

Rätsel 
 

Erraten Sie, was sich hier verbirgt? 

Teilen Sie uns das Lösungswort mit und gewinnen Sie einen 

Volg-Gutschein im Wert von Fr. 20.-  

 

 

Teilnahme per E-Mail an c.oertig@bettwiesen.ch oder per Post an Politische Gemeinde 

Bettwiesen, Rätsel, Hauptstrasse 50, 9553 Bettwiesen. Teilnahmeschluss ist der 31. Okto-

ber 2018 und der Gewinner oder die Gewinnerin wird namentlich im nächsten Mitteilungs-

blatt erwähnt. 
 

Der Preis wird von Volg gesponsert.  

Herzlichen Dank!  

 

Das Lösungswort des Rätsels im letzten Mitteilungsblatt lautet Schmetterling.  

Florian Boltshauser aus Bettwiesen hat zwei Eintritte in den IGP Sportpark Bergholz in Wil 

gewonnen. Der Gutschein liegt zur Abholung auf der Gemeindeverwaltung bereit.  

Herzlichen Glückwunsch!    

http://www.bettwiesen.ch/xml_1/internet/de/file/modul/events/detail.cfm?config=3540B2F8-5056-8200-09234C42A0D5D26C&domainID=1&languageID=1&language=de&eid=1781_20180815&userLG=de
http://www.bettwiesen.ch/
mailto:c.oertig@bettwiesen.ch
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Waldwirtschaftsjahr 2018 / 2019 

Die Holzereisaison steht vor der Tür  
Mit dem Einzug von Herbst und Winter stehen im Thurgauer Wald vielerorts die wichtigsten 
Holzereiarbeiten bevor. Für den Waldeigentümer ist es wichtig, sich bereits frühzeitig mit der 
Holzernte bzw. der Waldpflege zu befassen und mit dem Revierförster Kontakt aufzuneh-
men.  

 
Anzeichnungspflicht  
Wer im Wald Bäume fällen will, benötigt immer eine Bewilligung 
des Forstdienstes (Art. 21 eidgenössisches Waldgesetz). Im 
Normalfall genügt es, wenn der Revierförster die Holznutzung 
anzeichnet. Kontaktieren Sie ihn dazu bitte frühzeitig.  
 

Achtung, die Borkenkäfersituation ist sehr kritisch!  
Beobachten Sie Ihre Fichten in diesem Jahr besonders auf-
merksam, denn aufgrund der erstarkten Borkenkäferpopulation 
in den Vorjahren und aufgrund des trockenen und heissen 
Sommers sind bereits sehr viele Bäume befallen. Damit die Kä-
ferpopulation und das Schadausmass nicht noch weiter zuneh-
men, sind das rechtzeitige Fällen von befallenen Fichten und 
das Abführen aus dem Wald sehr wichtig.  
 

Der Holzmarkt ist übersättigt, daher keine Fichtenfrischholzschläge tätigen  
Aufgrund der Winterstürme anfangs 2018 ist der Holzmarkt noch immer übersättigt. Derzeit 
ist Nadelholz nicht absetzbar. Für das zwingend aufzubereitende Käferholz organisieren die 
Revierförster Lagerplätze ausserhalb des Waldes. Alle Waldeigentümer sind angehalten, 
nur Käferholz aufzurüsten und bis auf weiteres keine Fichtenfrischholzschläge zu tätigen.  

 
Wir rufen Sie als Waldeigentümer auf:  
 Kontaktieren Sie frühzeitig Ihren Revierförster zu sämtlichen Fragen rund um den Wald.  

 Beobachten Sie Ihren Wald besonders aufmerksam hinsichtlich Borkenkäferbefall.  

 Führen Sie bis auf weiteres keine Fichtenfrischholzschläge aus.  

 Arbeiten Sie aufgrund des Unfallrisikos nie alleine im Wald.  

 
Gesetzliche Grundlagen zur Holznutzung im Wald:  
Wer im Wald Bäume fällen will, benötigt eine Bewilligung des Forstdienstes (Art. 21 WaG). 
Alle Holznutzungen sind entsprechend vor der Ausführung durch den Forstdienst anzuzeich-
nen.  
In folgenden Situationen hat der Waldeigentümer via Revierförster eine formelle Schlagbe-
willigung des Forstkreises einzuholen:  

 Für begründete Ausnahmen vom Kahlschlagverbot.  

 Für Holznutzungen in Waldflächen, die nicht vorrangig der Holznutzung zugewiesen sind 
und in denen die waldbauliche Planung keine Eingriffe vorsieht.  

 
 

Frauenfeld  Forstamt Thurgau 
September 2018  Tel. 058 345 62 80 
 www.forstamt.tg.ch 

http://www.forstamt.tg.ch/
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Stille Helden gesucht 
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Aus der Primarschule 

 
Schulstart 
Viele Wünsche für die Schülerinnen und Schüler wurden 
zum Start ins neue Schuljahr geschrieben und gezeich-
net. Das Los bestimmte, wer von wem einen Start-
wunsch erhielt. Alle hoffen natürlich, dass der Wunsch 
im Laufe des Schuljahres in Erfüllung gehen wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sporttag 
Kurz nach den Sommerferien fand der Sporttag der Pri-
marschule bei sonnig-heissem Wetter statt. Der Morgen 
stand ganz im Zeichen verschiedener Leichtathletikdis-
ziplinen im Einzelwettbewerb. Der Nachmittag war unter 
dem Motto „gemeinsam macht stark“ den Mannschafts-
wettkämpfen gewidmet.  
 
 
 
 
 

Schulverlegung 5. / 6. Klasse 
Mitte September reiste die 5. und 6. Klasse ins Appenzellerland nach Wald. Bei schönstem 
Herbstwetter erlebten die Kinder eine tolle Lagerwoche in einem zum Lagerhaus umgebau-
ten alten Appenzellerhaus. Die Stiftsbibliothek mit ihren vielen fast schon sagenhaften Buch-
schätzen stand am Dienstag auf dem Programm. Beeindruckend Bücher, alte Bücher, sehr 
wertvolle Bücher und natürlich auch die etwas ältere ägyptische Dame wurden bestaunt. 
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Eine Wanderung von Heiden über Wienacht – Tobel nach Rheineck wurde am Mittwoch in 
Angriff genommen. Mit dem Bus fuhren wir wieder in die Appenzellerhügel zurück und in 
Heiden genossen einen Aufenthalt mit Freizeit. 
Donnerstag: einmal nicht so früh aufstehen! An verschiedenen Posten lernten wir viel Wis-
senswertes  zum Thema „Leben und Arbeiten“ und zum Thema „Krankheiten, früher und 
heute“. Nach dem Grillabend startete der Schlussabend mit kleinen Spielen, Musik und 
Tanzeinlagen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, der letzte Tag in Wald. Nach dem Frühstück hiess es aufräumen, putzen, verladen. 
Die ganze Klasse hatte verschiedene Aufgaben zu erledigen, damit wir unsere Unterkunft 
tip top zurückgeben konnten. Die Rückfahrt verlief ruhig. Kurz nach 17 Uhr erreichten wir 
Bettwiesen. Eine interessante und spannende Woche, mit viel Sonne und mit tollen Erleb-
nissen liegt nun hinter uns. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weiterbildung 
Die Lehrpersonen werden im Rahmen der Umsetzung des Lehrplans Volksschule (Lehrplan 21) vor 
den Herbstferien ein Grundlagenmodul zum Fach Medien & Informatik besuchen. Diese Einführung 
ist der Start zur Aus- und Weiterbildung rund um die neuen Formen der digitalen Welt und deren 
Umsetzung im Schullalltag. Die ganze Weiterbildung ist Schwerpunktthema für das ganze Schuljahr 
und wird regional im Oberstufenschulkreis Tobel – Affeltrangen organisiert und durchgeführt. Die 
Weiterbildung in diesem Bereich wird zwischen 40 und 60 Stunden betragen. 
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Musik- und Kulturschule Hinterthurgau 

Postfach  8370 Sirnach  Tel. 071 966 54 54  info@mk-schule.ch  www.mk-schule.ch 

  

mailto:info@mk-schule.ch
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Aus der evang. Kirchgemeinde Affeltrangen 

Seniorennachmittag am 4. Oktober um 14.00 Uhr  
Alle Seniorinnen und Senioren der Kirchgemeinde Affeltrangen und Märwil sind herzlich ein-
geladen zum gemütlichen Seniorentreff mit Rückblick auf die beiden Tagesausflüge im Mai 
nach Basel und Ausblick auf die Seniorenferien im Juni 2019 in Flims GR mit Fotos und 
Informationen. Im Kirchgemeindehaus Affeltrangen.  
 

Cevi Affeltrangen-Märwil 
Die Cevi-Nachmittage im Oktober: 
6. Oktober von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr und 27. Oktober von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr  
Treffpunkt ist jeweils im Kirchgemeindehaus Affeltrangen. Eingeladen sind alle Kinder ab 7 
Jahren. Anmeldung oder Auskunft bei Bastian Wilkening, Tel. 078 884 22 47 oder 
bastian.wilkening@evang-maerwil.ch 
 

Kinderbibeltage 2018 
Am Anfang der Herbstferien bieten die Evangelischen Kirchgemeinden Affeltrangen, 
Braunau und Märwil Kinderbibeltage unter dem Motto «Unterwegs mit Abraham» an. 
Alle Primarschulkinder sind herzlich eingeladen, vom Dienstag, 9. Oktober bis Donnerstag, 
11. Oktober, in der Zeit von 10 Uhr bis 16 Uhr ins Kirchgemeindehaus Affeltrangen zu kom-
men. Es erwartet sie dort ein interessantes und abwechslungsreiches Programm.  
Das Mittagessen nehmen die Kinder und Erwachsenen gemeinsam ein. Der Kostenbeitrag 
für alle drei Tage beträgt Fr. 30 pro Kind. Weitere Auskünfte und Anmeldung bei: 
Rolf Kaiser, 071 917 14 72, rolf.kaiser@evang-affeltrangen.ch 
 

Gottesdienst am 28. Oktober zur Weihnachtspäckli-Aktion  
Die Kirchgemeinden Affeltrangen, Märwil und Braunau feiern gemeinsam den Gottesdienst 
zur Eröffnung der diesjährigen Aktion Weihnachtspäckli um 10.15 Uhr in der Kirche Affeltran-
gen. Anschliessend sind alle zum Apéro ins Kirchgemeindehaus eingeladen. 
 

Seniorennachmittag am 1. November um 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus  
Affeltrangen 
Alle Seniorinnen und Senioren der Kirchgemeinde Affeltrangen und Märwil sind herzlich ein-
geladen zum Seniorentreff mit Diavortrag «Wolgareise von Moskau bis St. Petersburg – 
Landschaften, Menschen und Sehenswürdigkeiten» von Vladimir Poperetschenko 
 

Cevi Affeltrangen-Märwil 
Die Cevi-Nachmittage im November: 
10. November von 14.00 bis 16.30 und 24. November von 14.00 bis 16.30 (Adventskranzen) 
Treffpunkt ist jeweils im Kirchgemeindehaus Affeltrangen. Eingeladen sind alle Kinder ab 7 
Jahren. Anmeldung oder Auskunft bei Bastian Wilkening, Tel. 078 884 22 47  
 

Sonntag, 11. November, ökumenischer Gottesdienst in der Kirche Bettwiesen  
Um 10.30 Uhr beginnt der Gottesdienst in der Kirche. Nach dem Gottesdienst laden die 
Landfrauen in die Mehrzweckhalle zum traditionellen Suppenzmittag ein. 
 

Aktion Weihnachtspäckli am Freitag, 23. November von 10.00 bis 18.00 Uhr 
Die Aktion Weihnachtspäckli setzt ein Zeichen der Verbundenheit und der Liebe zu notlei-
denden Menschen in Osteuropa. Mit einem Paket bringen Sie Freude und ein Zeichen der 
Hoffnung in den grauen Alltag vieler hilfsbedürftiger Familien. Während dieser Zeit sind alle 
herzlich in die dortige Kaffeestube eingeladen.  
In den Kirchen von Affeltrangen, Braunau und Märwil liegen Merkblätter über die Päckliak-
tion auf. Kontaktperson ist Ellen Schär, Kirchweg 18, Affeltrangen.  

mailto:bastian.wilkening@evang-maerwil.ch
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Förderprogramm 

Wärmepumpenboiler: effiziente Alternative 

Elektroboiler gehören im Haushalt zu den Stromfressern. Ein Ersatz des alten Geräts 

lohnt sich und hat eine grosse Stromeinsparung zur Folge. Ausserdem ist der Ersatz 

durch einen Wärmepumpenboiler im Kanton Thurgau förderberechtigt. 

 

Bei der rein elektrischen Aufbereitung des Warmwassers handelt es sich um eine ineffiziente 

Nutzung des Stroms. Eine heute sehr wirtschaftliche Möglichkeit für die zentrale Warmwas-

serversorgung bildet der Wärmepumpenboiler. Er benötigt im Vergleich mit dem Elektroboi-

ler nur rund einen Drittel des Stroms. Die restliche Energie bezieht er aus der Umgebung.  

 

Wärme aus der Umgebung 

Wird der Wärmepumpenboiler in einem Keller- oder im Heizungsraum installiert, kann er als 

Umgebungsenergie allenfalls die Abwärme nutzen, die von Heizleitungen und Geräten auch 

im Winter anfällt. Neben dem kühlenden Effekt im Aufstellraum hat das Gerät auch eine 

entfeuchtende Wirkung, was gerade in der Waschküche ein Vorteil sein kann. Wichtig ist, 

dass der Boiler in einem unbeheizten, mindestens 20 m3 grossen Raum steht, so dass eine 

genügende Luftmenge vorhanden ist. Gibt es im Aufstellraum oder einem Nebenraum keine 

Abwärme-Quelle, kann mit Luftkanälen oder einem Split-Gerät die Aussenluft erschlossen 

werden.  

Entscheidet sich ein Hauseigentümer den Elektro- durch einen Wärmepumpenboiler zu er-

setzen, empfiehlt es sich, einen Energiefachmann zu Rate zu ziehen. Finanziell lohnt sich 

der Wechsel auf jeden Fall. Den höheren Investitionskosten für den Wärmepumpenboiler 

steht während rund 15 Jahren ein deutlich geringerer Energieverbrauch gegenüber 

(www.topten.ch > Ratgeber > Wärmepumpenboiler). 

 

Förderung und Beratung 

Das Förderprogramm EFFIBOILER fördert den Ersatz von reinen Elektroboilern durch 

Wärmepumpenboiler mit 450 Franken pro Gerät. Das Programm wird von Energie Zukunft 

Schweiz abgewickelt und von ProKilowatt (Bund) finanziert.  

Weitere Informationen: www.wpb-jetzt.ch  

Fragen rund um erneuerbare Energien und Energieeffizienz beantworten die öffentlichen 

neutralen Energieberatungsstellen des «eteams»: www.eteam-tg.ch. Wenden Sie sich an 

die Stelle in Ihrer Region:  

 
Region Hinterthurgau, Winterthurstrasse 3, 8370 Sirnach 
Telefon 052 368 08 08 

 

Informationen zum kantonalen Förderprogramm Energie:  

www.energie.tg.ch/foerderprogramm  

 

http://www.topten.ch/
http://www.wpb-jetzt.ch/
http://www.eteam-tg.ch/
http://www.energie.tg.ch/foerderprogramm
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  Vereine 

Landfrauenverein Bettwiesen 

Im September fuhren zwei Gruppen Landfrauen nach Mettlen, um bei 

der Firma Bamix an einem Kochkurs teilzunehmen. 

Wir wurden von einer quirligen Mitarbeiterin mit kernigem Bündner Di-

alekt in Empfang genommen. Sie offerierte uns ein Apéro Getränk und 

wir durften uns im betriebseigenen Ausstellungsraum umschauen. Dort erfuhren wir auch, 

dass es den Bamix Mixstab mit verschiedenen Motorenstärken und in diversen Mustern und 

Farben gibt. Ausserdem erhielten wir Auskunft über verschiedene Zubehörmöglichkeiten. 

Dann ging es einen Stock höher in den Schulungs- und Kochraum der Bamix Academy. Je 

2 Teilnehmerinnen bildeten eine Gruppe und durften nach Rezept einen Teil des Nachtes-

sens herstellen. Selbstverständlich kam dabei mehrmals der Bamix Mixstab zum Einsatz. 

Zum Glück war unsere „Kochlehrerin“ anwesend, denn anfangs gab es immer wieder Fra-

gen, welche Mixerscheibe nun zum Einsatz kommen muss. Pünktlich waren alle Koch- oder 

Backteams mit ihrem Menü-Teil fertig. So konnten wir uns an den zum Esstisch umfunktio-

nierten Arbeitstisch setzen und gemeinsam das feine Nachtessen geniessen. Die Ergeb-

nisse wurden kritisch probiert und Erfahrungen konnten ausgetauscht werden. 

Frisch gestärkt ging es nun wieder in den Verkaufsraum und wer wollte, konnte noch seine 

Einkäufe tätigen. 

Ein rundum gelungener Abend ging zu Ende und alle Teilnehmerinnen durften noch ein von 

ihnen selbst gemischtes Kräutersalz mitnehmen. 

 

Informationen zu unserem Verein, Jahresprogramm, 
Bilder, Einladungen zu öffentlichen und/oder vereins-
internen Anlässen etc. finden Sie auf unserer Home-
page www.fmtb.ch 
 

 
12.09.2018 - Apfel mosten (Rückschau) 
Gut 25 Kinder fanden bei strahlendem Wetter den Weg ins 
Schlössli, um zu erleben, wie aus Äpfeln Most gemacht wird. Zu-
erst mussten die Äpfel aufgelesen werden; alle fleissigen Hände 
waren gefragt.  
 
Nachdem alle Harasse gefüllt waren, konnte etwa die Hälfte der 
Kinder dabei zusehen, wie aus den aufgelesenen Äpfeln Most 
gemacht wird. Zuerst wurden die Äpfel gewaschen, dann zerklei-
nert, um möglichst viel Saft aus ihnen zu gewinnen. Danach wur-
den die zerkleinerten Äpfel in die Presse gefüllt und fest zusam-
mengedrückt. Schon bald darauf floss der Most und alle Kinder 
waren mit einem Becher gerüstet und bereit zum Probieren. Nun 
durfte die andere Gruppe beim Mosten zusehen und mithelfen. In der Zwischenzeit wurde 
viel gelacht, es wurden Witze erzählt und gemeinsame Spiele gemacht. Zum Schluss durfte 
jedes Kind eine Flasche mit selbstgepresstem Saft mit nach Hause nehmen. 
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07.11.2018 - Päckliaktion  
Auch in diesem Jahr sammeln wir für das internationale Hilfswerk «Triumph des Herzens» 
Weihnachtspakete, um der Bevölkerung von Osteuropa eine kleine Freude zu machen. Die 
Pakete können folgendes enthalten: Schulmaterial, Etuis, Schreiber, Farbstifte, Zirkel, 
Radiergummis, Schultaschen usw. Aber auch Handseifen, Zahnpasten, Zahnbürsten, 
Süssigkeiten, Schokoladen, Modeschmuck oder Uhren, die noch intakt sind, lassen sich 
in ein Geschenk einpacken. Ebenso gefragt sind neue oder gut erhaltene Kleider für Kin-
der von 2 bis 14 Jahren oder neuwertige Spielsachen. 
 

Bitte verpacken Sie Ihr(e) Geschenk(e) weih-
nachtlich in einen transportfähigen, stabilen 
Karton. Aufgrund der geltenden Zoll- und Ein-
fuhrbestimmungen dürfen den Weihnachtspa-
keten - mit Ausnahme von Schokoladen –  
keine Esswaren beigegeben werden. 
 
Am 7. November 2018 von 14.00-16.00 Uhr 
können Sie Ihre fertigen und weihnachtlich ein-
gepackten Pakete im Untergeschoss der Turn-
halle Bettwiesen abgeben. 

 
 
09.12.2018 - Samichlaus  
Am Sonntag, 9. Dezember 2018 besucht der Samichlaus unser schönes Dorf. Details wer-
den in Kürze auf unserer Homepage veröffentlicht. 
 
Adventsfenster 2018   

«Advent, Advent äs Cherzli brennt» oder besser gesagt ein Adventsfenster. Na gut, hoffen 

wir nicht grad brennt, sondern eher strahlt oder leuchtet. In dieser dunklen Jahreszeit er-

hellen wir mit unseren Adventfenstern wieder die Herzen und Gemüter der Bettwiesnerin-

nen und Bettwiesner.  

Gemeinsam pilgern wir vom 1. – 24. Dezember von Fenster zu Fenster und erfreuen uns 

der schönen Vorweihnachtszeit.  

Damit wir diese Tradition auch in diesem Jahr wieder durchführen können, benötigen wir 

eure Mithilfe. Bitte meldet euch bei Sandra Strebel, per Mail sandra@strebelweb.ch oder 

Tel./WhatsApp 078 793 33 66, um ein Datum zu reservieren und allfällige Fragen zu klä-

ren. Vielen Dank! 

 

 

 

 

 

 

  

mailto:sandra@strebelweb.ch
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Schützen und Turnerfamilie beim Schiesswettkampf und Empfang 
Wie üblich gegen Ende August, und in diesem Jahr nur Stunden vor dem Dorffest und drei Tage 
vor dem diesjährigen offiziellen Empfang beider Vereine auf dem Bahnhofgelände, fand das 
alljährliche Freundschaftsschiessen mit den turnenden Vereinen statt. Erstmals wurde dieses 
1988 mit der Männerriege als Partner ausgetragen. Nachdem zu Beginn zu oft die Schützen 
siegten, wurde das bestehende Reglement angepasst und so verfeinert, dass auch der schwä-
chere Partner die Chance auf den Sieg bekam. Nach 20 Jahren, also 2008, beschloss man, 
nebst der Männerriege auch die Aktivturner, die Damenriege und den Frauenturnverein am 
Schiessen zu beteiligen. Das erhöhte nicht nur die Teilnehmerzahlen, sondern verlieh auch et-
was mehr Kitt zwischen diesen Partnern. Inzwischen beteiligen sich gegen 70 Mitglieder dieser 
Vereine am Schiessen vom Donnerstagabend. Das Reglement besagt, dass Schützen, welche 
beim turnenden Verein mitmachen, auch für diesen gezählt werden. Und wenn zumeist auch 
die Schützen die Ranglistenspitze zieren, ist mit der unterschiedlichen Zählweise garantiert, 
dass nicht nur die Schützen Gewinner sind. Seit 2008 wechselte dies denn jedes Jahr ab. So 
waren im vergangenen 2017 die Turner mit 53.231 Punkten die Sieger vor den Schützen mit 
49.625; im 2018 gewannen dann die Schützen den Preis mit 52.000 vor den Turnern mit 50.556 
Pt. Zudem werden seit wenigen Jahren an die beim Absenden in der Schützenstube anwesen-
den Teilnehmer per Los sechs Preise abgegeben. Es gelangen somit nicht die resultatmässig 
besten Personen in deren Besitz. 

Empfang vom Thurgauer Kantonalschützenfest 

Integriert ins erstmals stattfindende 

Bettwieser Dorffest war am Sonntag, 

26. August, der Empfang für die Tur-

ner und die Schützen von ihren je-

weiligen kantonalen Festen. Nach 

den einführenden lobenden Worten 

von Gemeindepräsident Patrick 

Marcolin konnte Silvan Gamper als 

Interimspräsident der Schützenge-

sellschaft Bettwiesen bei der Präsentation ob der erzielten Resultate seiner Schützinnen und 

Schützen sehr stolz sein. Die total 51 Personen von 52 lizenzierten (1 krankheitsbedingte Ab-

senz), welche den Vereinsstich geschossen haben, erzielten von insgesamt 83 Thurgauer Ge-

wehrvereinen mit 94.650 Punkten den zweiten Gesamtrang. Als Spitzenresultate können hier 

vermeldet werden: Jessica Hollenstein 99, Köbi Langenegger 98, Beat Ellenberger 97 Punkte. 

Eine weitere Glanzleistung erbrachten die fünf Gruppenschützen (Beat Ellenberger 474 Punkte, 

Köbi Langenegger 474, Oskar Brunschwiler 471, Hugo Brunschwiler 465, Daniel Hollenstein 

447) im Stich „Kunst“, welche mit 2331 Punkten den 1. Platz von insgesamt 90 Gruppen mit den 

Sportgewehren erkämpften. Die Gruppe Oberböckli mit den Ordonnanzgewehren belegt hier 

mit 2191 Punkten immerhin den 17. Platz von 175 Gruppen. Zudem durften weitere Spitzenre-

sultate beklatscht werden: So das Maximum von 60 Punkten von Daniel Hollenstein im Stich 

Auszahlung, die 79 Punkte von Beat Ellenberger im Stich Thurgau, der 3. Rang von Mägi Jucker 

mit 196 Pt. mit der Ordonnanzwaffe bei den „Ehrengaben“ sowie der 4. Rang und 197 Pt. von 

Daniel Hollenstein mit dem Sportgewehr im gleichen Stich. Mit dem Sportgewehr erreichte Da-

niel Hollenstein im „Nachdoppel“ mit 1187 Punkten zudem den 1. Platz und Fritz Siegenthaler 

belegt mit dem Sturmgewehr 90 mit 1167 Pt. im selbigen Stich den 8. Rang. In der Zweistel-

lungsmeisterschaft der Sportgewehre (je 30 Schuss liegend und kniend) erzielte Beat Ellenber-

ger mit 573 Punkten zudem den hervorragenden 3. Platz.  

(Resultate siehe unter www.sgbettwiesen.ch)  

http://www.sgbettwiesen.ch/
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  Verschiedenes 

Pro Senectute Herbstsammlung 2018 

 

Viele ältere Menschen müssen die schmerzhafte Erfahrung machen, dass nach einem Spi-

talaufenthalt plötzlich andere über sie entscheiden. In solchen Situationen können Hilflosig-

keit und Ohnmacht manchmal schlimmer als die Schmerzen sein. 

Mit dem unentgeltlichen Sozialberatungsangebot von Pro Senectute Thurgau werden ältere 

Menschen informiert und beraten, zu allem was die persönliche Vorsorge betrifft. Sie werden 

in schwierigen Lebenssituationen unterstützt, ihre finanzielle, rechtliche und gesundheitliche 

Eigenständigkeit zu wahren. Um dieses wichtige Angebot aufrecht zu erhalten, ist Pro 

Senectute Thurgau auf die Solidarität der Thurgauer Bevölkerung bei der jährlichen Herbst-

sammlung angewiesen. 

In diesem Jahr findet die Herbstsammlung vom 24. September bis zum 3. November 2018 

statt. In den meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder eine Haustürsammlung durchge-

führt. Leisten auch Sie einen Beitrag und unterstützen Sie Pro Senectute Thurgau bei der 

diesjährigen Herbstsammlung mit Ihrer Spende. Jeder gespendete Franken wird im Thurgau 

eingesetzt. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

Spendenkonto: CH95 0078 4102 0013 3910 2 

www.tg.prosenectute.ch 

PRO SENECTUTE THURGAU 
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Probetag mit Showeinlage 

 

Am Samstag Morgen (22. September) versammelt sich - sage und schreibe - der vollzählige 

Chor der Singing People zum alljährlichen Singsamstag im Pfarreiheim in Tobel.  

Nach kurzer Begrüssung durch den Präsidenten teilt sich der Chor speditiv in Damen und 

Herren. Unser Pianist Franz und unsere Dirigentin Rosi leiten die zwei Gruppen. Insgesamt 

halten wir zwei Übungsblöcke am Vormittag und einen Übungsblock am Nachmittag ab. 

Abgeschlossen wird jeder Übungsteil mit dem Zusammenführen aller Stimmen.  

Fazit des Tages unserer Dirigentin: „Ihr wart zu diesem Zeitpunkt noch nie so weit in der 

Konzertvorbereitung.“ Und fügt mit einem Schmunzeln hinzu: „Dennoch werde ich weiter 

nörgeln! Denn nur das bringt uns weiter.“ 

 

Diesjährige Konzerte 

Liebes Publikum, Sie dürfen an unseren Konzerten etwas von uns erwarten: Unter dem 

Motto JUKEBOX laden wir Sie herzlich ein. Bitte reservieren Sie sich folgende Daten:  

 Sa, 17. November, 19.30 Uhr Aula Sekundarschule Aadorf 

 So, 18. November, 17.00 Uhr Kirche Bettwiesen 

 Sa, 24. November, 19.30 Uhr Kirche Tobel 

 

Showeinlage zur Erreichung des Pensionsalters 

Nach dem Mittagessen lässt „ein Fremder“ plötzlich dem Chor bekannte Lieder erdröhnen. 

Was gibt denn das? Kaum gedacht, öffnet sich schon die Tür und eine Line Dance Gruppe 

bewegt sich rhythmisch zu den fetzigen Klängen. Der Chor stimmt sofort gesanglich ein.  

Unsere First Lady hat diese Showeinlage für unseren Präsidenten organisiert - wohlgemerkt 

tanzt sie selbst rassig mit. Unser Präsident hat nämlich drei Meilensteine zu feiern: 65. Ge-

burtstag, Pensionsstart 

und geregelte Präsidenten-

nachfolge. Herzliche Gra-

tulation, lieber Markus. Wir 

wünschen dir weiterhin al-

les Gute und danken dir für 

alles, was du für unseren 

Chor tust und bereits getan 

hast!  

 

Sara Koster 
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„schwing dich fit und gsund! nicht springen sondern schwingen 

mit dem speziellen                Trampolin 

 
Kursort:       Vereinsraum beim Kindergarten 9555 Tobel 
 
Kursdaten:  ab  23. Oktober 2018    Kurs 1  7 x Di. 18.00 – 18.45 Uhr 

Kurs 2  7 x Di. 19.00 – 19.45 Uhr 
           ab  24. Oktober 2018    Kurs 3  7 x Mi. 09.00 – 09.45 Uhr 
          Kurs 4  7 x Mi. 10.00 – 10.45 Uhr 
           ab 26. Oktober 2018     Kurs 5  7 x Fr. 18.00 – 18.45 Uhr 
                                                          Kurs 6  7 x Fr. 19.00 -  19.45 Uhr 
 
Kurskosten:   Fr. 126.-  (pro Lek. Fr.18.- inkl. Trampolinmiete) 
Anmeldung:  telefonisch bei Marianne Haltner 071 917 10 92 oder 

per Mail marianne.haltner@bluewin.ch  

Herbstlager (14.- 20. Oktober 18)  

„Miraculix im Alpstein“ 

  
Dank dem Zaubertrank von Miraculix kannst du dich dieses Jahr wie ein richtiger Gallier 

fühlen. Zusammen sind wir stark, unabhängig und immer gut gelaunt. Im grossen Lager-

haus Rossfall in Urnäsch tauchen wir in eine andere Welt ein und geniessen eine Wo-

che Lagerspass mit Kindern und Jugendlichen aus Bettwiesen, Bussnang, Heiligkreuz, 

Leutmerken, Lommis, Schönholzerswilen, Welfensberg, Wertbühl und Wuppenau. Für 

nur 250 Fr (Geschwister 225 Fr) kannst du nach Gallien reisen, wirst vor den Römern 

beschützt und kannst täglich so viele Wildschweine essen, wie du möchtest! 

Du gehst zur Schule (1.Klasse - 3.Oberstufe) und bist interessiert? Dann sichere dir jetzt 

sofort deinen Platz im gallischen Dorf. 

Hauptleitung: Corina Bühler und Ramona Bissegger 

rami.bi@stafag.ch oder 076 385 51 41 

Für 250 Fr (Geschwister 225 Fr) 

mailto:marianne.haltner@bluewin.ch
mailto:rami.bi@stafag.ch
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Drei Siege für Nachwuchstalente 
 
Wir gratulieren Jonathan Koch und Giuli Andreoli für die fantastischen Leistungen und zu 

den erreichten Siegerplätzen. 

Am Wochenende vom 8. und 9. September 2018 fand in Sirnach der Ostschweizer Solisten 

und Ensemble Wettbewerb, einer der grössten Musikwettbewerbe dieser Art, statt. Gleich 

drei Siege durften zurück in die eigenen Reihen der musikalischen Ausbildung der Musik-

gesellschaft Tägerschen-Tobel gebracht werden. Jonathan Koch siegte in zwei Kategorien 

(Set-up I mit 198 Pkt/ Snare 

Drum II Jg 2005 und jünger mit 

173 Pkt) und Giuli Andreoli 

setzte sich in der Kategorie 

Snare Drum I Jg. 2007 mit 197 

Punkten gegen alle seine Mit-

streiter durch.  
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  Wohnungsmarkt 

Den aktuellen Wohnungsmarkt finden Sie unter: www.bettwiesen.ch 

 
Was   Wo          Preisangabe   Kontakt 

zu vermieten: 
3 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstrasse 24  Fr.1‘200.00  inkl. NK  079 358 84 09 
3 ½  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 57a  Fr.2‘115.00  inkl. NK  052 368 80 08 
4 ½  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 57a  Fr.1‘690.00  inkl. NK  052 368 80 08 
2 ½  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 57a  Fr.1‘755.00  inkl. NK  052 368 80 08 
3  Zi.-Wohnung Sonnenhalde 8  Fr.1‘080.00  inkl. NK  079 358 84 09 
1 ½  Zi.-Wohnung Sonnenhalde 22  Fr.   990.00  inkl. NK  079 577 71 03 
4  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 60  Fr.1‘450.00  inkl. NK  076 539 03 66 
4  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 84  Fr.1‘440.00  inkl. NK  071 626 01 23 
4 ½  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 48  Fr.1‘930.00  inkl. NK  071 929 50 50 
3 Zi.-Wohnung Hauptstrasse 80  Fr.1‘280.00  inkl. NK  071 626 01 23 
3 ½  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 50  Fr.1‘440.00  inkl. NK  071 929 50 50 
3 ½  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 48  Fr.1‘600.00  inkl. NK  071 929 50 50 
4 ½  Zi.-Wohnung Im Grund 4  Fr.1‘480.00  inkl. NK  076 520 40 50 
3 ½  Zi.-Wohnung Im Grund 4  Fr.1‘230.00  inkl. NK  076 520 40 50 
4 ½  Zi.-Wohnung Im Grund 2/4  Fr.1‘770.00  inkl. NK  076 520 40 50 
1  Zi.-Wohnung Bahnhofstrasse 23  Fr.   550.00  inkl. NK  079 655 09 14 
 

*** 
 

Für das Bauamt suchen wir weiterhin eine abgeschlossene Garage oder einen abschliess-
baren Raum. Zentrumslage von Vorteil. Angebote bitte an: p.marcolin@bettwiesen.ch oder  
telefonisch 071 914 80 74 
 

 
Redaktionsschluss Mitteilungsblatt für das Jahr 2018 und 2019 
für die Ausgabe 6/18  30.11.2018 für die Ausgabe 4/19 31.07.2019 
für die Ausgabe 1/19  31.01.2019 für die Ausgabe 5/19 30.09.2019 
für die Ausgabe 2/19  31.03.2019 für die Ausgabe 6/19 30.11.2019 
für die Ausgabe 3/19  31.05.2019 
  
 
Beiträge sind willkommen und können per E-Mail gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung abge-
geben werden.    E-Mail: c.oertig@bettwiesen.ch 

 
 
 

 
Gemeinde Bettwiesen 
Hauptstrasse 50 
9553 Bettwiesen 

 
Telefon 071 914 80 70 
Telefax  071 914 80 71 
gemeinde@bettwiesen.ch 
www.bettwiesen.ch 
 
 

 
Öffnungszeiten 
 
Montag     8.30 – 11.30   14.00 – 18.00 
Dienstag     8.30 – 11.30   geschlossen 
Mittwoch     8.30 – 11.30   geschlossen 
Donnerstag      8.30 – 11.30   14.00 – 16.00 
Freitag     8.30 – 11.30   geschlossen 

 
 

http://www.bettwiesen.ch/
mailto:p.marcolin@bettwiesen.ch
mailto:c.oertig@bettwiesen.ch

